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• 2015 – erstes Pilotprojekt: Eine 7. Klasse wird Tabletklasse

• ab 2019 – eine verbindliche Tabletklasse in Jahrgang 7

• ab 2022 – zwei Tabletklassen

seit Ende 2022: weitergehende Digitalisierung

 access points im gesamten Schulgebäude – perspektivisch flächendeckendes 

WLan in der gesamten Schule

Die Herderschule und iPads



iPads sind …

• Fotoapparat, Scanner und Videokamera

• Aufnahmegerät

• Präsentationsmedium

• Collegeblock und Mappe

Warum iPads?

Schüler:innen in der Tabletklasse müssen keinen extra Taschenrechner in Klasse 7 

anschaffen.



Ziel: Wir wollen … 

• die Schüler:innen frühzeitig auf einen reflektierten Umgang mit der digitalen

Gegenwart und Zukunft vorbereiten.

• die Schüler:innen dazu anleiten, digitale Inhalte kritisch zu hinterfragen.

• die Schüler:innen in die Lage versetzen, das iPad und dessen verschiedene 

Funktionen als zentrales Werkzeug sinnvoll zu nutzen.

Die Herderschule hat in diesem Bereich jahrelange Erfahrung.

Warum iPads?



iPads sind für uns weder Selbstzweck noch

Konsumgegenstand, sondern ein Werkzeug, welches den 

Schülerinnen und Schülern Zugänge zu Kultur und zum Arbeiten

ermöglicht.

In den Tabletklassen gibt es geregelte Abläufe, wann das iPad wie zu benutzen ist.  

Die Digitalisierungsgruppe stellt bis zu den Sommerferien einen Leitfaden für Lehrer:innen
in Tabletklassen fertig. Dieser sorgt unter anderem für eine noch stärkere Einheitlichkeit in 
der Entwicklung der Medienkompetenz der Schüler:innen.

Warum iPads?



Erstellung von 
Präsentationen zu
einem Thema

kollaboratives Arbeiten in 
Partner- oder
Gruppenarbeit

digitale und moderne 
Mappenführung

Recherche zu Themen im
Unterricht  

intuitive 
Bedienung

verlässliche und 
einheitliche Hardware

viele Werkzeuge bereits 
vorhanden

zentrale Steuerung 
und Administration

geringes Gewicht

Motivation zum 
handschriftlichen 

Arbeiten

aktive(re) Mitgestaltung 
des Unterrichts

Datenschutz

langfristige Sicherheit
Vielzahl an didaktisch 

erprobten Apps

einheitlicher 
Gerätestamm

ausreichend lange 
Akkulaufzeiten

professionelle 
Fortbildungen

Warum iPads?



Weiterer Mehrwert

• Durch die schnelle und im Unterricht anpassbare Verteilung differenzierter

Arbeitsaufträge an unterschiedlich starke Schüler:innen, bieten iPads vereinfachte

Möglichkeiten der Binnendifferenzierung.

• iPads erleichtern mehrkanaliges Lernen, weil entsprechende Werkzeuge und

Inhalte/Medien jederzeit zur Verfügung stehen. Dies fördert außerdem die

Kreativität von Schüler:innen.

• Simultane Anpassung und Präsentation von Arbeitsergebnissen

iPads im Unterricht



Auf dem Informationsabend für Tabletklassen folgten Bilder und Videos aus dem

Unterrichtsalltag, die beispielhaft folgende Inhalte zeigten:

• von Schüler:innen für Schüler:innen erstellte Lernvideos und Tutorials 

(Bewegungsanalyse und Kugelstoßen im Fach Sport, Videos aus dem Physik und 

Erdkundeunterricht)

• digitale Mappenführung mit dem Programm „GoodNotes“

• Einsatz von Apps mit augmented reality
[Fächer Erdkunde (WWF free rivers) und Geschichte (WDR AR)]

• kollaboratives Arbeiten mit „TaskCards“ im Fremdsprachenunterricht

iPads im Unterricht



Mobile Device Management = zentrale Steuerung der iPads

1. Zentralisierte Verteilung von (kostenpflichtigen, vergünstigten) Apps

2. Geschützter Arbeitsbereich während der Schulzeit (automatische Sperrung

privater Apps in einem vordefinierten täglichen Zeitraum oder am Schulort)

3. Einzel-App Modus ermöglicht perspektivisch die Nutzung bestimmter Apps in 

Klassenarbeiten (z.B. Taschenrechner, Wörterbuch,…)

4. „Classroom“-App ermöglicht die Kontrolle der Geräte im Unterricht.

iPads im Unterricht



Unser Partner bei der Anschaffung der Geräte und bei der Integration von

(selbstgekauften) iPads in das schuleigene mobile device management ist die

Firma JessenLenz aus Lübeck. Diese hat für die Schüler:innen der zukünftigen

Tabletklassen einen extra Shop bereitgestellt.

Wer sich hier bereits jetzt über etwaige Bestellmöglichkeiten informieren möchte,

findet den Shop unter: https://jledu.de/herl

Das Passwort geht Ihnen zeitnah per E-Mail oder über die Klassenlehrer:innen zu.

Anschaffung der Geräte



Vorstellung des Anwahlverfahrens Jahrgangs

• Die Anwahl findet per IServ statt und ist bis 20.03. (20Uhr) möglich.

• Die eigene Wahl kann bis zum Ende der Anwahl bearbeitet werden.

• Alle Anwahlzeitpunkte werden gleichberechtigt behandelt.

• Wählen Sie danach, was Sie/ihr Kind möchte und nicht danach, welches 

Wahlergebnis Sie/ihr Kind für am wahrscheinlichsten halten.

Anwahl



Organisatorisches

• Es wird keine Klasse geben, in der alle Fremdsprachen gemischt sind, ansonsten ist viel

denkbar.

• Alle 2. Fremdsprachen haben die gleiche Chance auf die Teilnahme an der 

Tabletklasse.

• Wir wählen die beste Variante aus, es wird nicht gelost.

• Sollten wir für die Zuordnung Ihres Kindes zu einer Klasse relevante Informationen 

benötigen, dann sprechen Sie uns gerne im Vorfeld an.

• Wir informieren Sie, sobald alles fertig ist.

Anwahl



Vielen Dank für Ihre und eure 
Aufmerksamkeit.


